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Um die Kunst exakt definieren zu können, 
darf man sie zuallererst nicht mehr als ein 

Mittel zum Genuß ansehen, sondern als eine 
Bedingung des menschlichen Lebens. 

Betrachten wir die Kunst aber so, 
dann müssen wir notwendigerweise erkennen, 

daß die Kunst ein Kommunikationsmittel 
der Menschen ist. 

Lew Nikolajewitsch Tolstoi 
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